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Herzliche Einladung ergeht an die gesamte Bevölkerung zum 

Tag der offenen Tür 

in der Grund- und Mittelschule Wörth a. Main 

mit Übergabe und Segnung des Ersten Bauabschnittes 

am Samstag 17.10.2015 ab 15 Uhr 
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Freiraum „Schulweg“ 
Es gilt, auf den Verkehr zu achten, den richtigen Weg zu gehen, Rücksicht auf 
andere zu nehmen. Man hat auch noch den Schulranzen zu schlep-
pen…Kurzum, der Schulweg ist eine große Herausforderung. Und gleichzeitig 
ein Freiraum: Mit anderen Kindern zusammenkommen, sich vor dem „Stillsitzen 
in der Schulstunde“ bewegen, Gefahren kennen- und einschätzen lernen, Selbst-
vertrauen entwickeln. 
 

Freiraum „Auf Bäume klettern“ 
„Auf Bäume klettern“ steht hier stellvertretend für alles, was Kinder unbedingt 
machen sollten, auch wenn es Manchem auf den ersten Blick gefährlich er-
scheint: Jedes Kind sollte auf einen Baum geklettert sein, auf einer Mauer balan-
ciert und einen Purzelbaum geschlagen haben. Es soll das Wasser des Mains 
genauso wie das Leben im Wald erkunden. Es tauscht den kleinen blauen Fleck 
gegen eine große Portion Selbstvertrauen ein. 
 

Freiraum „Langeweile“ 
Langeweile, das klingt nach „Nichtstun“. Und dabei Selbstvertrauen entwickeln? 
Aber ja! Wenn man die Chance auf Langeweile hat, dann hat man auch die 
Chance, kreativ zu werden. Die Phantasie wird angeregt, man kommt auf die 
tollsten Dinge. Und vor allem hat man die Chance, herauszufinden, was alles in 
einem steckt. Das gibt einem eine Menge Selbstvertrauen. 
 
 
 

Herzlichst, Ihr 

 
Andreas Fath 
1. Bürgermeister 

 

Liebe Bürgerinnen und Bürger 
 
freundlich und offen empfängt einen das „neue“ 
Schulgebäude. Offen, weil es nicht nur Lern-,  
sondern vor allem Lebensraum für die Schülerin-
nen und Schüler darstellt. Ein Raum, um sich frei 
entfalten zu können, ein Freiraum. Kinder brau-
chen Freiräume, gerade für ihr Selbstvertrauen. 
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Internationaler Stammtisch „Herbststammtisch“ 

Der Herbst ist da: Die Tage werden kürzer, die Temperaturen fallen, es gibt Nebel 
am Morgen, die Blätter verfärben sich rot-gold und wir dürfen uns langsam daran 
gewöhnen, dass wir wieder wärmere Kleidung tragen müssen. Damit wir nicht in den 
Herbstblues verfallen und der Trübsinn nicht in die Seele schleicht, soll es an Lebens-
freude und Aktivitäten  nicht fehlen. Neben ausgedehnten Spaziergängen und Wan-
derungen im bunten Herbstlaub bietet sich auch das Beisammensein verschiedener 
Kulturen in gemütlicher Atmosphäre an. 
Deshalb laden wir Euch zu unserem internationalen Herbststammtisch am Freitag, 
23. Oktober 2015 um 19 Uhr im DJK-Heim (Ratskeller) ein und freuen uns auf 
zahlreiche Teilnahme sowie spannende Geschichten zum Thema „Herbst“. 

Das Glück ist das einzige, was sich verdoppelt, wenn man es teilt  
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                     Ihr „Internationaler Stammtisch“-Team  
 

 
 
 
 

 
 
 
 

Wir gratulieren herzlich zum 
 

88. Geburtstag am 03.10.2015  Frau Elfriede Gamber, Münchner Straße 4 
86. Geburtstag am 06.10.2015  Herrn Adolf Daitche, Bayernstraße 32 
85. Geburtstag am 06.10.2015  Herrn Ernst Schusser, Limesstraße 3 
82. Geburtstag am 07.10.2015  Frau Edith Reith, Münchner Straße 4 
72. Geburtstag am 10.10.2015  Frau Halime Kaya, Landstraße 33 
78. Geburtstag am 11.10.2015  Frau Maria Heffner, Schifferstraße 10 
75. Geburtstag am 11.10.2015  Frau Hafize Yesil, Mainstraße 24 
74. Geburtstag am 12.10.2015  Herrn Helmut Schork, Rathausstraße 31 
83. Geburtstag am 13.10.2015  Herrn Wilhelm Seibert, Wiesenweg 3 
73. Geburtstag am 13.10.2015  Frau Türkan Serbest, Frühlingstraße 13 B 
91. Geburtstag am 15.10.2015  Frau Edith Steinbrecher, Erlenstraße 6 
71. Geburtstag am 15.10.2015  Frau Christina Steinhardt, Bayernstraße 33 E 
70. Geburtstag am 16.10.2015  Herrn Johannes Seidl, Rathausstraße 30 
 
 
 

 
 

 
 

 

 

 

 

 

 

 Standesamtliche Nachrichten 
 

 

Geburten 
 

Emilia Marie Kunz, geboren am 24.08.2015 in Erlenbach a. Main 
Eltern: Michael Kunz und Jessica Kempf, Landstraße 45 
 

Amélie Agnes Beate Ruppert, geboren am 29.08.2015 in Aschaffenburg 
Eltern: Heiko und Dorothée Ruppert geb. Fehn, Bayernstraße 14 
 

Maximilian Herbert, geboren am 09.09.2015 in Aschaffenburg 
Eltern: Christina und Florian Herbert, Adalbert-Stifter-Straße 10 
 

Sterbefall 
 

Irmtrud Johanna Heß geb. Orgeldinger, Münchner Straße 4, 
verstorben am 22.09.2015 
 
 
 

 Amtliche Nachrichten 
 

 

Wörther Jugendtreff 
Am Wiesenweg 4, unterhalb der Schule im ehemaligen Vereinshaus des Wörther 
Fußballvereins. Es stehen vielseitige Angebote für Sport, Spiel und Beschäftigung zur 
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Verfügung. Auch Gelegenheit zum „chillen“, Musik hören und Freunde treffen. 
Öffnungszeiten: Di. bis Do. von 16:30 – 20:30 Uhr und Fr. von 17:30 bis 21 Uhr. 
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Obst von fremden Bäumen pflücken 
ist das Mundraub oder legal?  

Nüsse, Zwetschgen, Äpfel, Birnen - im Herbst wächst das Essen am Wegesrand. 
Nur ist das Ernten nicht immer legal. Was darf man und was nicht?  
Der Apfelbaum ist voll beladen, die ersten Früchte verschimmeln schon als Fallobst 
am Boden. Da spricht doch sicher nichts dagegen, ein paar Äpfel mitzunehmen, 
oder? Womöglich schon. Ob Obst ernten legal ist oder nicht, hängt davon ab, wo der 
Baum oder Strauch steht. "Mundraub" ist zwar seit fast 40 Jahren kein eigenständiges 
Delikt mehr. Das bedeutet aber nicht, dass er nicht bestraft würde. Denn auch Ap-
felpflücken kann Diebstahl sein. 
Wer Früchte von Privatgrundstücken oder Pachtland mitnehmen möchte, braucht 
die Erlaubnis des Besitzers. Der Eigentümer des Grundstücks ist gleichzeitig auch 
Eigentümer der Bäume und Sträucher, die darauf stehen. Nur ist auf den ersten Blick 
nicht immer zu erkennen, wem das Land gehört. Bei einer eingezäunten Plantage ist 
die Sache klar: Hier darf man nicht einfach über den Zaun greifen und Früchte vom 
Baum zerren. Selbst wenn ein Ast über den Zaun ragt, gehören die Früchte dem 
Grundstücksbesitzer. Wer über eine Absperrung klettert, macht sich auch noch des 
Hausfriedensbruchs schuldig. Doch auch ohne Zaun ist Privatbesitz geschützt. Man 
darf das Grundstück zwar betreten, aber kein Obst mitnehmen – nicht einmal dann, 
wenn es auf dem Boden liegt. 
Nun dürften die meisten Grundstücksbesitzer kein Problem damit haben, wenn Spa-
ziergänger ein wenig Wegzehrung mitnehmen. Wenn sich jemand säckeweise Früch-
te ins Auto lädt oder gewerbliche Pilzsammler den Wald abgrasen, sieht das womög-
lich anders aus. Wer im größeren Stil ernten möchte, muss den Eigentümer um Er-
laubnis fragen. Ansonsten kann die illegale Ernte zur Anzeige gebracht werden. Der 
Diebstahl von Sachen mit geringem Wert werde aber nur auf Antrag verfolgt. Polizei 
oder Staatsanwaltschaft werden bei Früchteklau also nur aktiv, wenn der Eigentümer 
oder jemand anders das verlangt. 
Die Stadtverwaltung weist darauf hin, dass das Ernten von Nüssen, Äpfeln und ähnli-
chem immer des Einverständnisses des Eigentümers bedarf und Unwissenheit nicht 
vor Strafe schützt. 
Wie schon immer steht auch in der Natur alles in einem Besitzverhältnis eines Ande-
ren, dessen man sich nicht einfach bedienen darf. 

Keine Annahme von Fallobst auf dem Grüngutsammelplatz 
der Stadt Wörth a. Main 

Da immer wieder von Bürgern zusammengelesenes Fallobst bzw. Grünschnitt 
oder holzige Abfälle, vermischt mit Fallobst, angeliefert werden weisen wir 
nochmals darauf hin, dass kein Fallobst auf dem Grüngutsammelplatz der Stadt 
Wörth a. Main angeliefert werden darf. 
Zur Kompostierung von Obst-und Gemüseabfällen sind vom Gesetzgeber eingehaus-
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te Kompostieranlagen vorgeschrieben, was bei der Grüngut-Kompostierung nicht der 
Fall ist. 
Die billigste und einfachste Möglichkeit Fallobst zu verwerten, wäre es im eigenen 
Garten bzw. Obstbaumgrundstück zu kompostieren, denn wer Fallobst hat, hat meist 
auch einen Garten bzw. ein entsprechendes Grundstück. Die kommunale Abfallwirt-
schaft weist darauf hin, dass Fallobst nicht zum Grüngut zählt und somit auf dem 
Grüngutsammelplatz nicht entsorgt werden kann. 
Natürlich kann Fallobst (in kleinen Mengen) über die Restmülltonne entsorgt werden.  

Jubiläumskalender “725 Jahre Stadt Wörth a. Main“ 
für das Jahr 2016“ 

Der Jubiläumskalender „ 725 Jahre Stadt Wörth a. Main“ kann für 7,00 € in der 
Stadtkasse und in den Geschäften Heidruns´s Lädchen und Wolle Straub erworben 
werden  

Grüngutsammelplatz der Stadt Wörth a. Main 
Öffnungszeiten: Sommer (April – Oktober) 
Montag und Mittwoch 15:30 bis 18:30 Uhr 
Freitag 14:30 bis 18:30 Uhr 
Samstag 13:30 bis 18:30 Uhr 
Öffnungszeiten: Winter (November – März) 
Freitag 15.00 bis 17.00 Uhr 
Samstag 13.00 bis 17.00 Uhr 
Anlieferung ausschließlich durch private Haushalte! 
Den Anweisungen des Personals ist Folge zu leisten! 

Rentenberatung „Deutsche Rentenversicherung Nordbay. 
Der nächste Sprechtag findet am Mittwoch, 21. Oktober 2015 von 15 – 17 Uhr im 
Rathaus, 2. Obergeschoss statt. 
Herr Heinz Zoll, Versichertenältester, gibt Auskunft in Rentenfragen und nimmt 
Rentenanträge und Anträge auf Kontenklärung entgegen. Die Beratung ist kostenlos. 
Es wird gebeten, hierzu Ausweise und vorhandene Versicherungsunterlagen mitzu-
bringen. Außer dieser Sprechzeit kann mit Herrn Zoll auch unter Tel.: 8867 ein Ter-
min vereinbart werden. 
Weitere Termine: 18. November und 16. Dezember 2015. 

Rentenberatung „Deutsche Rentenversicherung Bund“ 
Der nächste Sprechtag findet am Mittwoch, 4. November 2015 von 15 – 17 Uhr im 
Rathaus, 2. Obergeschoss statt. 
Herr Otto Christl, Versichertenberater, gibt Auskunft über Rentenfragen und Versi-
cherungsrecht. Die Beratung ist kostenlos. Er nimmt Rentenanträge und Anträge auf 
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Kontenklärung entgegen. Es wird gebeten, hierzu Ausweise und vorhandene Versi-
cherungsunterlagen mitzubringen. Außer dieser Sprechzeit kann mit Herrn Christl 
auch unter Tel.: 733 22 ein Termin vereinbart werden. 
Weitere Termine: 4. November und 2. Dezember 2015. 

Die Rentensprechtage 
Die Beratungsstelle der Deutschen Rentenversicherung in Miltenberg berät alle Ar-
beiter und Angestellte kostenlos. Zu finden ist die Beratungsstelle unter folgender 
Adresse: Deutsche Rentenversicherung, (Ämtergebäude – nicht im Landratsamt), 
Fährweg 35, 63897 Miltenberg, Tel.: Terminvereinbarung: 09371/501152 
Öffnungszeiten: Montag von 8:30-12 und 13-15:30 Uhr, Mittwoch von 8:30-12 
und 13-15:30 Uhr 
Um längere Wartezeiten auszuschließen, ist eine vorherige rechtzeitige Terminan-
frage erforderlich. Die Terminvergabe erfolgt telefonisch beim Landratsamt Milten-
berg, jeweils montags bis mittwochs von 7:30 Uhr bis 16:30 Uhr, donnerstags von 
7:30 Uhr bis 18:00 Uhr und freitags von 7:30 Uhr bis 13.00 Uhr unter der  
Tel.-Nr. 09371/501152.  

Stadtbibliothek Wörth a. Main 
Tel. 8488 - www.stadtbibliothek-woerth.de 
Öffnungszeiten: Mittwoch und Freitag 15 – 18 Uhr und Sonntag 11 – 12 Uhr 
 

Herbstzeit ist Lesezeit! Wir haben für Sie wunderbare Schmöker für die Herbstzeit 
im Angebot. Egal, ob Liebesroman, Krimi oder Historisches: Für jeden Geschmack ist 
etwas dabei. 
Wenn das Wetter zu schlecht ist, um draußen zu spielen: Nutzen Sie die Gelegen-
heit, mit Ihren Kindern in der Bücherei unsere zahlreichen Spiele auszuprobieren, 
die auch ausleihbar sind. Und das alles zu einem sensationell günstigen Preis: Fami-
lien zahlen 6 €, Erwachsene 3 € und Kinder und Jugendliche 2 € pro Jahr! 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! Ihr Bücherei-Team 

Fundsachen 
Ein Schlüsselring mit zwei Schlüsseln und Anhänger, ein Karabiner-Haken mit zwei 
Schlüsseln und Stofftierchen, ein Kleinkind-Stofftragetäschchen und ein Schlüssel-
bund mit zwei Schlüsseln (mit Schutzkappe) und einem kleinen Täschchen. 

„Ehrenamtliche Badeaufsichtskräfte" 
für das Städtische Hallenbad gesucht 
Ehrenamtliche Tätigkeit wird in der Stadt Wörth a. Main erfreulicher Weise schon 
immer groß geschrieben und ist seit jeher eine unserer Stärken. Deshalb dieser Auf-
ruf an alle Bürgerinnen  und Bürger, sich als Badeaufsicht zur Verfügung zu stellen. 
Wenn sich mehrere Personen melden, so müsste jeder nur ca. 2 Stunden pro Woche 
ehrenamtlichen Dienst leisten. Die Vermittlung der notwendigen Kenntnisse und 

http://www.stadtbibliothek-woerth.de/


 10 

Fertigkeiten wird durch die Wasserwacht gewährleistet. 
Durch erfahrene Badeaufsichtskräfte werden Sie angelernt und am Anfang begleitet! 
Als Gegenleistung bietet Ihnen die Stadt Wörth die ganzjährige kostenfreie Benut-
zung des Hallenbades an. Außerdem trifft sich die gesamte Gruppe jährlich zu einem 
von der Stadt ausgerichteten „Dankeschön-Abend“. 
Meldungen nimmt in der Stadtverwaltung Frau Behl, Tel.09372/9893-0 entgegen 
(oder per Mail traudl.behl@woerth-am-main.de). Helfen Sie bitte mit, dass die Ba-
deaufsicht in unserem Hallenbad weiterhin ehrenamtlich erbracht werden kann.“ 

Hallenbad der Stadt Wörth a. Main - Öffnungszeiten: 
Montag  17:00 – 20:00 Uhr allgemein (1) 
Mittwoch 17:00 – 21:00 Uhr allgemein (1) 
Donnerstag  17:00 – 21:00 Uhr allgemein (1) 
Warmbadetag Jeden 1. Donnerstag im Monat ab 19.30 Uhr Frauenschwimmen 
Freitag  13:00 – 15:00 Uhr Senioren 
Warmbadetag 15:00 – 17:00 Uhr Baby-Schwimmen (Mütter / Väter mit Baby) 

  17:00 – 21:00 Uhr allgemein (1) 
Samstag  13:00 – 17:00 Uhr allgemein 
So. u. Feiertags 09:00 – 12:00 Uhr allgemein 
 

(1) Kinder und Jugendliche bis 15 Jahre bis 19:00 Uhr ! 
 

Das Schwimmbecken ist spätestens 15 Min. vor Schließung des Hallenbades zu verlassen. 

Wassertemperatur ca. 27 Grad, Donnerstag und Freitag ca. 32 Grad 
Eintrittspreise: Einzeleintritt Dutzendmarke 
für Kinder und Jugendliche bis 18 Jahre 1,00 €    10,00 € 
für Schüler und Studenten mit Ausweis 1,00 €  10,00 € 
für Erwachsene 1,50 €  15,00 € 
Kinder unter 6 Jahren haben freien Eintritt 

Versorgungseinrichtungen 
Gas: Gasversorgung Unterfranken GmbH, Betriebsstelle Untermain, 
 Telefon 5085; Störungsdienst: Telefon 4437 
Wasser: Stadtverwaltung Wörth a. Main, Telefon 9893-0, Fax 989340 
Strom: EZV Energie- und Service GmbH & Co. KG Untermain, Landstr. 47, Wö. 
 Verwaltung: Tel.: 9455-0   Störungsdienst: Tel.: 0171/51 85 592 
Notfall-Service Nr. AMME   Abwasserversorgung     0160-96 31 44 41 
Breitband-/Glasfaserkabel-Internet: Entstörungsdienst: 9455-55 
EZV EchtZeitVerbindung, Landstraße 47, Wörth, Tel. 9455-0, 

Freiwillige Feuerwehr der Stadt Wörth am Main 
Fr., 02.10. 17 Uhr alle Technischer Dienst  
So., 11.10. 09 Uhr alle Übung in Seckmauern 
Di., 20.10. 18:30 Uhr  Übung Atemschutz 

mailto:traudl.behl@woerth-am-main.de
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Mi. 21.10. 18:30 Uhr  Übung Atemschutz 
Fr. 30.10. 19:00 Uhr  Übung 

Standorte Elektrokleingerätecontainer 
Wörth Luxburgstraße, Glascontainerstandplatz 

Klingenberg Trennfurter Straße - gegenüber Dekoramik, bei den Glascontainern 

Öffnungszeiten der Postagentur Wörth a. Main 
Odenwaldstraße 5, im Handyladen, Tel. 943179 
Montag bis Freitag  von 9 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr, Sa. von 9 bis 13 Uhr 

Öffnungszeiten des Landratsamtes Miltenberg mit Dienststelle Obernburg 

Mo. und Di.:  8 - 16 Uhr durchgehend Mittwoch 8 - 12 Uhr 
Donnerstag:  8 - 18 Uhr durchgehend Freitag: 8 - 13 Uhr 
Bitte vereinbaren Sie vor jedem Besuch einen Gesprächstermin. Tel.: 09371/501-0, 
Fax: 501-270, Mail: buergerservice@lra-mil.de, Internet: www.miltenberg.de. 

Sozialkaufhaus Main Second Obernburg 
Das MainSecond Sozialkaufhaus Obernburg hat von Montag bis Freitag von 10 
bis 17 Uhr geöffnet. Die geöffneten Samstage erfragen Sie bitte telefonisch. 
Spenden wie gut erhaltene Kleidung, funktionstüchtige Elektrogeräte, dekorative und 
praktische Hausartikel, Möbel sowie alles fürs Kind werden weiterhin gerne entge-
gengenommen. Sie finden uns in der Johannes-Obernburger Straße 13, im Gebäude 
der GbF (200 m unterhalb der Stadthalle). Telefon: 06022-264110. 

Die nächsten Amtsblätter 
20. Ausgabe 2015 Freitag, 16.10. Annahmeschluss Mo., 12.10., 12 Uhr 
21. Ausgabe 2015 Freitag, 30.10. Annahmeschluss Mo., 26.10., 12 Uhr 
22. Ausgabe 2015 Freitag, 13.11. Annahmeschluss Mo., 09.11., 12 Uhr 
 
 
 

Medizinische Versorgung
 

Nacht- und Bereitschaftsdienst der Apotheken 
Gece ve Pazar günleri nöbetei dan Eczaneler 

Fr., 02.10. Apotheke am Markt Großostheim, Breite Straße 6 06026/4915 
Sa., 03.10. Linden-Apotheke Erlenbach, Lindenstraße 29 09372/8228 
So., 04.10. Römer-Apotheke Obernburg, Römerstraße 43 06022/4500 
Mo., 05.10. Eichen-Apotheke Obb-Eisenbach, Eichenweg 1 06022/5700 
Di., 06.10. Mömlingtal-Apotheke Mömlingen, Hauptstraße 24 06022/681857 
Mi., 07.10. Maintal-Apotheke Sulzbach, Hauptstraße 6 06028/6608 

mailto:buergerservice@lra-mil.de
http://www.miltenberg.de/
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Do., 08.10. Josef-Apotheke Leidersbach, Hauptstraße 198 06028/5386 
 Apotheke Eschau Eschau, Elsavastraße 95 09374/1266 
Fr., 09.10. Schwanen-Apotheke Klingenberg, Rathausstraße 4 09372/2440 
Sa., 10.10. Römer-Apotheke Niedernberg, Großwallst. Str. 22 06028/7446 
So., 11.10. Stadt-Apotheke Erlenbach, Elsenfelder Straße 3 09372/5483 
Mo., 12.10. Post-Apotheke Großostheim, Bachstraße 2 06026/5222 
Di., 13.10. Franken-Apotheke Wörth, Odenwaldstraße 8 09372/944494 
Mi., 14.10. Alte-Stadt-Apotheke Obernburg, Römerstraße 35 06022/8519 
Do., 15.10. Bachgau-Apotheke Großostheim, Breite Straße 47 06026/6616 
Fr., 16.10. Markt-Apotheke Kleinwallstadt, Fährstraße 2 06022/21225 
Sa., 17.10. Elsava-Apotheke Elsenfeld, Marienstraße 30 06022/9100 
So., 18.10. Sonnen-Apotheke Elsenfeld, Marienstraße 6 06022/8960 
Mo., 19.10. Markt-Apotheke Mönchberg, Hauptstraße 71 09374/99927 
 Sebastian-Apotheke Wenigumstadt, Balduinistraße 4 06026/4883 
Di., 20.10. Turm-Apotheke Großwallstadt, Hauptstraße 19 06022/22744 

Rettungsdienst über die 112 alarmieren 

Der einheitliche Notruf für die Feuerwehr und den Rettungsdienst im Landkreis 
Miltenberg sowie Stadt und Landkreis Aschaffenburg ist die Rufnummer 112, Dieser 
geht bei der Integrierten Leitstelle Bayerischer Untermain in Aschaffenburg ein. Von 
dort aus koordiniert die ILS alle Notfälle aus einer Hand und veranlasst umgehend 
das Ausrücken der entsprechenden Rettungsfahrzeuge und des Notarztes. Somit wird 
den Bürgern auf schnellstem Weg geholfen. Wer die sogenannte „nichtpolizeiliche 
Gefahrenabwehr“ erreichen will – Krankenwagen, Notarzt, Feuerwehr oder Katastro-
phenschutz - wählt die 112! 
Auch der ärztliche Bereitschaftsdienst hat eine zentrale Nummer: 116 117  
Wer nachts oder am Wochenende dringend einen Arzt braucht, muss sich künftig 
nur noch die Telefonnummer 116 117 merken. Die neue einheitliche Rufnummer 
funktioniert ohne Vorwahl, gilt bundesweit und der Anruf ist kostenlos. 
Notfallfaxnummer für Gehörlose: Bitte benutzen Sie bei Notfällen die vorwahl-
freie Faxnummer 112 in Verbindung mit dem Formular unter www.landkreis-
miltenberg.de/Gesundheit-soziales/ Notfalldienste/Notfallfax.aspx 

Bereitschaftsdienstpraxis am Krankenhaus Erlenbach: 
Samstag, Sonntag und Feiertag 9 bis 13 Uhr und 15 bis 19 Uhr,  
Mittwoch und Freitag von 17 bis 19 Uhr.  
Außerhalb der Öffnungszeiten sowie bei Bettlägerigkeit wenden Sie sich bitte wie 
bisher an die 116 117 (kostenloser hausärztlicher Notdienst). 

Alzheimer – Demenz 
Kostenlose Beratungsstelle für Angehörige: Seniorenresidenz Wörth, Tel. 982-0 
 

Beratungsstelle Demenz Untermain – Beratungsstelle für Senioren und pflegende 

http://www.landkreis-miltenberg.de/Gesundheit-soziales/%20Notfalldienste/Notfallfax.aspx
http://www.landkreis-miltenberg.de/Gesundheit-soziales/%20Notfalldienste/Notfallfax.aspx
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Angehörige: Konrad Schmitt, Fachpflegekraft, Bahnstraße 22, 63906 Erlenbach a. 
Main, Telefon 09372 / 94 00075. 
 

 

 

 

 Privatverkauf in Wörth 

  

Produkt Wer bietet an? Wo? Telefon 
 

Äpfel: Riemann-Hennrich Landstraße 48 6355 
 Rudolf Schusser Bayernstraße 1 B 8656 
Grußkarten, individuell gestaltet für alle Anlässe 
 Ingeborg Scholz Bayernstraße  1 A 0172 / 795 07 45 
Honig: Horst Baldringer Landstraße 73 73125 
 Winfried Gernhart Adalbert-Stifter-Straße 7 4183 
 Reiner Ott Landstraße 54 ½  73296 
Kartoffeln  Ernst Schusser Limesstraße 3 6504 
Socken: Hildegunde Bendert Kastanienstraße 16 6121 
Wein: Rainer Schusser Beethovenstraße 18 72502 
 Matthias Spall Bayernstraße 10 72727 
Wild: Melitta Schäfer Birkenstraße 7 4516 
 

 

 

 

Pfarrgemeinde St. Nikolaus Wörth a. Main 
Herzliche Einladung zu unseren Gottesdiensten 

Fr 02.10  Heilige Schutzengel 
  16:30 Rosenkranz in der Seniorenresidenz Wörth 
  17:00 Weg-Gottesd. d. Erstkomk. 16: "Vom Main in die Kirche" 
Sa 03.10  Ewald, Udo, Irmgard, Gerhard 
  14:30 Tauffeier: Vinzent Denk (Zelebrant: Diakon Peter Ricker) 
  18:00 Pfarrer: Messfeier in der Krankenhauskapelle Erlenbach 
So 04.10  27. Sonntag im Jahreskreis 
  10:30 Messfeier, mitgestaltet vom Frauenkreis - Gebetsbitten: 

Gedenkmesse für Gabriele Kaufer, Erich Kirchgeßner und Ja-
kob Olt; 

  18:00 Oktober-Rosenkranzandacht 
Fr 09.10  Hl. Dionysius, Bischof u. Gefährten, Hl. Johannes Leonardi 
  16:30 Rosenkranz in der Seniorenresidenz Wörth 
So 11.10  28. Sonntag im Jahreskreis 
  10:30 Messfeier - Gebetsbitten: Elfriede Kaufer und Eltern, Verstor-

bene der Familien Spall/Orgeldinger und Angehörige, Luzia 
Baier, Zur Danksagung sowie für Lebende und Verstorbene 
der Familien Orgeldinger und Berninger; 

Kirchliche Nachrichten
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  14:30 Tauffeier: Maximilian Herbert 
  18:00 Oktober-Rosenkranzandacht 
Mo 12.10  Hl. Maximilian, Bischof, Märtyrer, Gottfried, Edwin 
  18:30 Rosenkranz 
  19:00 Messfeier 
Mi 14.10  Hl. Kallistus I., Papst, Märtyrer, Hl. Burkhard, Bischof v.W 
  18:30 Rosenkranz und Beichte 
  19:00 Messfeier der Charismatischen Glaubenserneuerung 
Do 15.10  Hl. Theresia von Jesus (v. Avila), Ordensfrau, Kirchenl. 
  18:00 Anbetung vor dem Allerheiligsten 
  18:00 Feier der Versöhnung ( Empfang des Bußsakraments) 
  18:30 Rosenkranz 
  19:00 Messfeier - Gebetsbitten: Wilhelm und Maria Külsheimer, für 

die verstorbenen Turnerfrauen, Heinrich und Elsa Wiesmann; 
Fr 16.10  Hl. Hedwig v. Andechs, Hl. Gallus, Hl. Margareta M. Alc. 
  16:30 Rosenkranz in der Seniorenresidenz Wörth 
  17:00 Weg-Gottesd. der Erstkommunionkinder 16: "Ich bin getauft" 
Sa 17.10  Hl. Ignatius v. Antiochien, Bischof, Märtyrer 
  14:30 Tauffeier: Sophia Hauck und Noelia Schaab 
  18:00 Pfarrer: Messfeier in der Krankenhauskapelle Erlenbach 
So 18.10  29. Sonntag im Jahreskreis 
  10:30 Messfeier, mitgest. von den Erstkommunionkindern 2016 " 

Ich will ein Freund Jesu sein" - Gebetsbitten: Magdalena 
Kaufer, Eltern und Schwiegereltern, Elisabeth Wolf und Ange-
hörige, Heini Krug; 

  18:00 Oktober-Rosenkranzandacht 
Veranstaltungen 

Fr, 2.10.  09:00  Pfarrer: Treffen der Priestergemeinschaft Schönstatt 
Fr, 2.10.  09:30  Hauskrankenkommunion: Falls Sie jemanden kennen, der 

besucht werden möchte, melden Sie es bitte im Pfarrbüro 
Fr, 2.10.  17:00  Erstkommunionkurs 2016: 1. Treffen der Kinder: Weg-

Gottesdienst: „Vom Main in die Kirche“ Beginn am Schif-
fermast auf der Mainlände 

Fr, 2.10.  20:00  Dekanat Obernburg: Priesterdies, Pfarrhaus Wörth 
Sa, 3.10.  09:00  Haus Maria und Martha: Einkehrtag 
Sa, 3.10.  10:00  Pfarrer: Treffen des "CONVENIAT", des Ökum. Freundes-

kreises von Funkamateuren im kirchlichen Dienst, Wü. 
So, 4.10.  12:00  Pfarrer: Weihekurs-Exerzitien anlässlich des 25-jährigen 

Priesterjubiläums (bis 10.10.) Abtei Marienberg 
So, 4.10.  18:00  Kolping: Rosenkranzandacht in St. Nikolaus 
Di, 13.10.  20:00  Familiengottesdienskreis: Treffen im Pfarrhaus 
Do, 15.10.  15:30  Notfallseelsorge am Untermain: Treffen der Dekanats-

beaufragten, Pfarrhaus Wörth 
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Fr, 16.10.  09:00  Pfarrer: Ökumenisches Frühstück Klingenberg, evangeli-
sches Gemeindehaus 

Fr, 16.10.  17:00  Erstkommunionkurs 2016: Weg-Gottesdienst: „Ich bin 
getauft“ (Taufkerze, Osterkerze, Kreuzzeichen usw.) Wie 
verhalte ich mich in der Kirche? - St. Nikolaus 

So, 18.10.  10:30  Erstkommunionkurs 2016: Mitgestaltung des Sonntags-
Gottesdienstes: "Ich will ein Freund Jesu sein"  

So, 18.10.  18:00  Pfarrer: Treffen der Priestergem. (bis 20.10.) Schönstatt 
 

Firmkurs 2016  

Herzliche Einladung an alle Jugendlichen ab der 8. Klasse zum Firmkurs 
Der Informationsabend für die Firmlinge, sowie ihre Eltern und Paten findet statt 
am Dienstag, 20. Oktober 2015, um 20 Uhr im Nikolaus-Saal. 
Die persönlichen Anmeldegespräche der Firmlinge sind nach persönlicher Ver-
einbarung während des Informationsabends am Freitag, 20. November 15, ab 15 
Uhr im Pfarrhaus. Der Firmtermin steht ebenfalls bereits fest: 
Donnerstag, 14. Juli 2016, um 08:15 Uhr in Obernburg. 
 

Newsletter Pfarrei St. Nikolaus: Falls Sie Interesse haben, schreiben Sie eine 
Mail an newsletter@nikolaus-woerth.de um sich in den Verteiler aufnehmen zu 
lassen. 
 

Pfarramt St. Nikolaus 
Telefon: 94 13 87 – Fax: 94 10 87 – E-Mail: pfarramt@nikolaus-woerth.de 
Öffnungszeiten: Dienstag von 16:30 – 18:30 Uhr 
 Donnerstag von 9 – 10 Uhr  
 Freitag von 9 – 10 Uhr 
Pfarrzentrum: nur Dienstag von 17 – 18 Uhr 

Evang.-Luth. Trinitatis-Gemeinde Klingenberg-Wörth 
Gottesdienste: 
 

Sonntag, 4. Oktober, Erntedank: 
09:30 Uhr - Familiengottesdienst in der Trinitatis-Kirche in Klingenberg mit musi-
kalischer Gestaltung durch den Kinderchor „Les Piafs“ 
10:45 Uhr - Gottesdienst in der Wendelinus-Kapelle in Wörth 
Zum Erntedankfest möchten wir auch dieses Jahr unsere Altäre in Wörth und Klin-
genberg wieder festlich schmücken und würden uns daher über Lebensmittelspen-
den aus der Gemeinde sehr freuen.  
Die Erntedankgaben für Wörth können am Freitag, 2. Oktober von 17 - 18 Uhr in 
der Wendelinus-Kapelle abgegeben werden. Auch Geldspenden, von denen wir 
dann Lebensmittel kaufen, nehmen wir gerne an. 
Erntedankgaben für Klingenberg, können am Samstag, 4. Oktober in der Trinitatis-
Kirche abgestellt werden. 
Die Kinder mit Ihren Erntekörbchen treffen sich im Gemeindehaus und ziehen dann 

mailto:newsletter@nikolaus-woerth.de
mailto:pfarramt@nikolaus-woerth.de
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zu Beginn des Gottesdienstes gemeinsam in die Kirche ein.  
Ihre Spenden kommen bedürftigen Menschen in unserer Kirchengemeinde sowie der 
Wohngemeinschaft des Hauses am Leinritt „Hephata“ in Klingenberg zugute. 
 

Kindergottesdienst - Biblische Geschichten hören, singen, beten, basteln, spielen  
Am Sonntag, 11. Oktober, laden wir alle Krabbel- und Kindergartenkinder ganz 
herzlich zum Kindergottesdienst ein. Wir beginnen gemeinsam mit den Erwachsenen 
um 9:30 Uhr den Gottesdienst in der Trinitatis-Kirche Klingenberg und gehen dann 
ins Gemeindehaus um dort den Kindergottesdienst weiter zu feiern. 
 

Zum Vormerken: Rückenwindgottesdienst am Sonntag, 25. Oktober  
11:00 Uhr, Trinitatis-Kirche in Klingenberg 
 

Friedensgebet: Dienstag, 20. Oktober, 19:00 Uhr, Wendelinus-Kapelle in Wörth 
 

Veranstaltungen: 
 

Kirchenvorstandssitzung 
Dienstag, 6. Oktober,  um 19:30 Uhr, öffentliche Kirchenvorstandssitzung der Trini-
tatis-Gemeinde Klingenberg/Wörth, im Evang. Gemeindehaus in Wörth 
 

Oase-Frauenabend: Künstlerinnen und ihre Blickwinkel  
-innehalten-austauschen-auftanken- 
An diesem Oase-Abend wird uns Judith Mündel-Hechtfischer, OStRin und Kunstleh-
rerin, einige Künstlerinnen und ihre Werke mit ihrem jeweiligen Blickwinkel vorstel-
len am Dienstag, 13. Oktober, 20 Uhr, Wendelinus-Kapelle in Wörth 
 

„Bibel und Wein“ Personen der Bibel – Hanna 
Bei einem Gläschen Wein und Knabbereien beschäftigen wir uns mit biblischen 
Texten und wollen gemeinsam herausfinden, was sie uns für unser Leben zu sagen 
haben. Wir laden Sie zu diesem Bibelabend am Donnerstag, 15. Oktober, 19:30 
Uhr, in das Evang. Gemeindehaus in Klingenberg recht herzlich ein. 
 

Kinderbibeltag - "Daniel – furchtlos und treu" für Vorschul- und Grundschulkinder 
„Daniel – furchtlos und treu“- so lautet das Motto des Kinderbibeltags, der am Sams-
tag, 17. Oktober von 9.30 -15 Uhr im Evang.- Luth. Gemeindehaus in Klingenberg 
stattfindet. 
Weit weg von seiner Heimat steht Daniel zu seinem Glauben und hat dadurch keine 
Furcht vor der großen Macht der Babylonier. Wir werden gemeinsam darüber stau-
nen, was Daniel in der Löwengrube erlebt! Also, herzlich willkommen in die „Höhle 
des Löwen“, um zu erfahren, dass auch uns, - groß und klein - der Glaube an Gott 
helfen kann, unsere Furcht zu überwinden!  
Zum gemeinsamen Abschlussgottesdienst um 14:30 Uhr in der Trinitatis-Kirche sind 
auch die Eltern herzlich willkommen. Bitte mitbringen: einen Trinkbecher (mit Na-
men), einen Beutel sowie 4,- € (Geschwister 2,- €) Bastel- und Essensbeitrag. 
Anmeldung: Evang. Pfarramt Klingenberg, Tel.: 09372/ 29 29 
 

Herbstsammlung der Diakonie vom 12. bis 18. Oktober 2015 
Für die Angebote für Alleinerziehende und andere diakonische Leistungen bittet das 
Diakonische Werk Bayern anlässlich der Herbstsammlung vom 12. bis 18. Oktober 
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2015 um Ihre Unterstützung. Durchgeführt wird die Sammlung durch unsere Kon-
firmanden, die in den nächsten Tagen mit den Sammelbüchsen unterwegs sein wer-
den. 
 

Seniorennachmittag  
Neben Kaffeetrinken und Besinnlichem ist ein buntes Unterhaltungsprogramm ge-
plant. Auch neue Gesichter sind uns jederzeit herzlich willkommen! 
Dienstag, 20. Oktober um 14:30 Uhr im Evang. Gemeindehaus, Klingenberg 
Über Kuchenspenden würden wir uns freuen. 
Kontakt: Katharina Schmitt, Tel. 09372/ 10 59 0 
Mitfahrgelegenheit: Werner Felicetti: Tel. 09372/ 10 31 3 
 

Ökum. Eine-Welt-Stand im evang. Gemeindehaus, Klingenberg 
Öffnungszeiten: Jeden Sonntag nach dem Gottesdienst 
 

Evang.-Luth. Pfarramt Klingenberg 
Pfr. Hannes Wagner: Tel. 40 97 32 - Montag freier Tag. 
Pfrin. Marjaana Marttunen-Wagner: Tel. 120 70 20 – Montag freier Tag 
Pfarramtssekretärin Birgit Bonn: Tel. 29 29 – Mi., Do. von 9 - 12 Uhr 
E-Mail:  pfarramt.klingenberg-woerth@elkb.de 
 

An(ge)dacht: Väter 
Was bedeutet das 4. Gebot, Du sollst Vater und Mutter ehren? 
Der Fünfjährige sagt: „Vater kann alles." 
Der Fünfzehnjährige: „Vater war schon besser." 
Der Fünfundzwanzigjährige: „Der Alte hat sich ganz gut gemacht." 
Der Fünfunddreißigjährige: „Das besprech ich am besten mit Vater." 
Der Fünfundvierzigjährige kann nur noch bedauernd sagen: „Wenn ich doch noch 
einmal Vater fragen könnte!" 
 
 
 
 
 

 
 
 

VHS extra: Nur noch wenige Plätze frei!! 
Wien, Wien – nur du allein… 
Mit der VHS Erlenbach vom 10. – 14. Dezember 2015 nach Wien 
Die traditionelle Adventsfahrt der VHS Erlenbach führt dieses Jahr nach Wien. Die 
Hauptstadt Österreichs zählt zu einer der wichtigsten Kulturmetropolen Europas. 
Kunst aus allen Epochen und Sammlungen von Weltruf prägen die Museumsland-
schaft. So ist die Galerie Belvedere für ihre größte Klimt-Sammlung bekannt. Eleganz 
dominiert die Einkaufsstraßen und -plätze. Gleichzeitig weht ein Hauch von Traditi-
on: Das Wien der Walzer, der Fiaker und Kaiserin Sissi. Kaum eine andere Haupt-
stadt hat auf engem Raum so viel zu bieten. Und der Besuch von fünf stimmungsvol-
len Weihnachtsmärkten vermittelt die Vorfreude auf das Weihnachtsfest. Die Reise-
begleitung liegt wieder in den bewährten Händen von Susanne Kleinheins. 
Das ausführliche Programm ist in der Geschäftsstelle der VHS Erlenbach, Bahnstraße 

 Nichtamtliche Nachrichten 
 

mailto:pfarramt.klingenberg-woerth@elkb.de


 18 

22 erhältlich und wird auf Wunsch zugeschickt. Ansprechpartnerin ist Angelika 
Reichold, Tel. 09372-9482182. Die Anzahl der Reiseplätze ist begrenzt. Die Bu-
chung erfolgt in der Reihenfolge des Eingangs der schriftlichen Anmeldungen. 

„Apfel-Vielfalt erleben!“ 16. Regionaler Apfelmarkt 
am 11. Oktober in Alzenau 
In diesem Jahr steht Alzenau als Veranstaltungsort des Regionalen Apfelmarktes am 
11. Oktober ganz im Zeichen der Herbstfrucht. Über 40 Aussteller präsentieren die 
Vielfalt von Streuobst und regionalem Obstanbau. Der Apfelmarkt findet als erste 
Großveranstaltung im Generationenpark auf dem ehemaligen Gartenschau-Gelände 
statt und nutzt dort die attraktiven Rahmenbedingungen, um Apfel und Streuobstan-
bieter optimal zu präsentieren. 
Das kulinarische Angebot reicht dabei von verschiedensten Apfel- und Streuobstsor-
ten, über Produkte wie Apfelwein und -saft, Apfelchips und -kuchen bis hin zur Ap-
felbratwurst. Auf den Besucher des Regionalen Apfelmarktes warten aber nicht nur 
zahlreiche süße wie auch herzhafte Leckereien, sondern auch Dienstleistungen und 
Informationen rund um das Thema Apfel und Streuobst. Neben Obstbau- und Gar-
tenartikeln gibt es an diesem Tag vielfältige Informations- und Beratungsmöglichkei-
ten zu Naturschutz, Obstanbau, Streuobst sowie Garten- und Landschaftspflege. So 
wird den Besuchern beispielsweise die Möglichkeit gegeben, den Pomologen vor Ort 
Fragen zu mitgebrachten Äpfeln (und Birnen) zu stellen, im Rahmen der großen 
Obstsortenausstellung des Kreisverbandes für Gartenbau und Landespflege Aschaf-
fenburg e.V. die Vielfalt an heimischen Äpfeln zu bestaunen, Vorträge zu Obstbau 
und Apfelsorten zu besuchen, dem berühmten Apfelpfarrer Korbinian Aigner zuzu-
hören oder einen Rundgang über das ehemalige Gartenschaugelände zu machen. 
In einer eigens aufgebauten Ausstellung informiert der erfahrene Biberberater und 
Förster Matthias Braun über Biber und Eulen. Kinder und Erwachsene können span-
nende Geschichten hören und erhalten Informationen zum Vorkommen in der Regi-
on und dem Gefährdungsstatus dieser Tiere. Für Kinder wird dort und an zahlreichen 
anderen Ständen ein vielfältiges Programm angeboten. 
Der Theaterverein Kultburg e.V. aus Alzenau präsentiert zudem Hochzeitsbräuche im 
Kahlgrund, die auch etwas mit Äpfeln zu tun haben.  
Der Regionale Apfelmarkt bietet wieder ein buntes Schaufenster in die geschmackli-
che Vielfalt der Region - umrahmt wird der Oktobersonntag musikalisch mit Jazz und 
Soul von G-Major-7 und Darbietungen des Kinderchores vom Liederkranz 1861 
Alzenau sowie dem Waldkinderkarten. Die Eröffnung findet um 11 Uhr durch Land-
rat Dr. Ulrich Reuter, Bürgermeister Dr. Alexander Legler sowie dem Präsidenten des 
Bayerischen Landesverbandes für Gartenbau und Landespflege, Wolfram Vaitl-Gloo 
statt. Im Rahmen der Eröffnung wird zudem auch die Fränkische Apfelkönigin ge-
krönt. Das ausführliche Programm unter: www.regionaler-apfelmarkt.de  

„Kindergesundheit - Ich.Mach.Mit. Alles, was gesund ist“ 
24. Gesundheitstag am 4. Oktober 15 ab 13 Uhr in der Frankenhalle Erlenbach 
Das gesamte Programm und eine Übersicht über die teilnehmenden Kooperations-
partner finden Sie im Internet unter www.landkreis-miltenberg.de. 

http://www.regionaler-apfelmarkt.de/
http://www.landkreis-miltenberg.de/
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„Fix und lecker gekocht“ – Schnelle Familienküche 
2-tlg. Kochkurs für Familien, Großeltern und Tageseltern mit Kindern von 1 - 3 J. 
Schnelle, köstliche Gerichte für den Familientisch und variantenreiche Anwand-
lungsmöglichkeiten lernen Sie in diesem Kurs kennen. Kleine und große Genießer 
lassen sich damit begeistern! 
Referentin ist Monika Weller, Ernährungsberaterin UGB 
Die Termine sind: Mo., 05. und 12. Okt. 2015 von 17 bis 20 Uhr in der Barbarossa 
Hauptschule in Erlenbach a. Main 
Kosten: 3,00 € für Lebensmittel. Bitte mitbringen: Spültuch, Geschirrtuch und Behäl-
ter für Reste. 
Anmeldung: (nur vormittags) beim Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten 
Karlstadt – Außenstelle Aschaffenburg – unter der Tel.-Nr. 06021/4144-11 (Frau 
Steg) oder 06021/4144-0. 

Bund der Vertriebenen, Kreisverband Mil.-Obb: 
Einladung zum Tag der Heimat 
„Vertreibungen sind Unrecht – gestern wie heute“ - Unter diesem Leitwort findet 
der Tag der Heimat 2015 am 11. Oktober um 14.30 Uhr in der Kultur- und Sport-
halle Obernburg-Eisenbach (Wiesenstr.) statt. Dazu laden wir alle Bürger am gesam-
ten Untermain sehr herzlich ein.  
Noch nie seit 70 Jahren war die Flüchtlingsproblematik so brennend aktuell wie 
gegenwärtig. Damals wie heute betraf ähnlich unsägliches Leid Millionen von Men-
schen, die Ursachen, Begleitumstände und Folgen sind aber grundsätzlich anderer 
Art. Die Festansprache hält der erst kürzlich neugewählte Bundesvorsitzende der 
Landsmannschaft Schlesien, Nieder- u. Oberschlesien, Herr Stephan Rauhut, Bonn. 
Der Eintritt ist frei - Saalöffnung mit Bewirtung ab 14 Uhr. Das Sudetendeutsche 
Orchester unter der Leitung von Hans Schlowak sorgt wie immer für einen würdigen 
musikalischen Rahmen. Für Kuchen, Kaffee und andere Getränke ist gesorgt. 
Es wäre uns eine große Freude, Sie bei uns begrüßen zu dürfen.  

Europäische Woche der Abfallvermeidung vom 21. - 29.11.15 
Ausstellung im Foyer des Landratsamtes Miltenberg zeigt Ideen von Schülerin-
nen und Schülern 
Die europäische Woche der Abfallvermeidung wird heuer zum sechsten Mal veran-
staltet. Das Motto „der beste Abfall ist der, der gar nicht erst entsteht“ ist der Kern 
der Aktionstage. Europaweit finden öffentliche Aktionen statt und auch der Landkreis 
Miltenberg beteiligt sich an der vom Verband kommunaler Unternehmen e.V. (VKU) 
unterstützten Veranstaltung.  
Angeregt durch das Schwerpunktthema „Nutzen statt besitzen“ haben wir die Schu-
len im Landkreis Miltenberg angeschrieben und gebeten, zusammen mit ihren Schü-
lerinnen und Schülern Ideen zum Thema Abfallvermeidung zu sammeln und  künst-
lerisch umzusetzen. Der Kreativität der Kinder und Lehrer sind keine Grenzen ge-
setzt. Wichtig ist es uns, das Thema Abfallvermeidung neben all den tagesaktuellen 
Herausforderungen nicht aus dem Blick zu verlieren und durch die Beschäftigung mit 
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der Thematik zum bewussten Umgang mit Alltagsgegenständen und eventuell auch 
zum Umdenken und Handeln anzuregen. Auf unseren Aufruf hin haben sich zahlrei-
che Schulen gemeldet und ihre Unterstützung angekündigt, sei es im Rahmen des 
Kunstunterrichtes oder während der Mittagsbetreuung. 
Die Kunstobjekte werden während der Woche der Abfallvermeidung vom 23. – 
27.November 2015 im Foyer des Landratsamtes Miltenberg im Rahmen einer Aus-
stellung präsentiert. 
Schulen, die sich bisher noch nicht entschließen konnten, mitzumachen und ihre 
Ideen dann der Öffentlichkeit vorzustellen, dürfen sich gerne noch unter 
abfallwirtschaft@lra-mil.de melden. Ihr Team von der Komm. Abfallwirtschaft 
 
 

 
 

 
 

Wörther Integrations-Runde 
Kleiderkammer: Die Kleiderkammer ist umgezogen. 
Ab Dienstag, 06.10.2015 finden Sie die Kleiderkammer im Altenraum des Rathauses 
(Seiteneingang links um die Ecke) 
Öffnungszeiten: Dienstag von 8 bis 12 Uhr und Donnerstag von 14 bis 17 Uhr 
Die Kleider- u. Schuhspenden werden zu den Öffnungszeiten entgegengenommen. 
Bitte keine Säcke und Gegenstände vor den Eingang stellen. Bei allen anderen Sach-
spenden wenden Sie sich bitte an Karin Schirmeister, (09372 / 9893-13) 
 

Kerb 2015 
Wir möchten uns bei allen Besuchern des WIR-Standes an der Wörther Kerb ganz 
herzlich für ihr Interesse bedanken. Die Flüchtlinge haben uns alle mit Köstlichkeiten 
aus ihrem Herkunftsland verwöhnt. Die 3 Gewinner unseres Sprachquizes dürfen 
eine Stadtrundfahrt mit Bürgermeister Andreas Fath im Smart genießen und Einblick 
in die einzelnen Flüchtlingsunterkünfte in Wörth erhalten. 
 

Integrationscafé 
Wir laden alle an Begegnung und Gespräch mit den Flüchtlingen interessierten 
Wörther herzlich zum Integrationscafé ein. 
Es findet jeweils am ersten Donnerstag im Monat von 10 bis 12 Uhr im Vereins-
haus in Wörth statt (nächste Termine: 05.11. und 03.12.2015) 
 

Tischtennisplatte wird gesucht 
Wir suchen für eine Flüchtlingsunterkunft in Wörth eine zusammenklappbare Tisch-
tennisplatte. Wer zuhause eine übrig hat und sich von ihr trennen möchte, der kann 
sich gerne bei Uli Petermann (09372/71111) oder unter woertherintegrationsrun-
de@web.de melden.  

Turnverein Wörth        www.tv04-woerth.de 
QiGong und Tai Chi 
Mit QiGong und Tai Chi abschalten, entspannen und zur Ruhe kommen. Mit sanften 
und fließenden Bewegungen neue Kraft und Energie schöpfen sowie sich und seiner 

Vereinsmitteilungen

 

mailto:abfallwirtschaft@lra-mil.de
https://freemailng1502.web.de/jump.htm?goto=www.tv04-woerth.de
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Gesundheit etwas Gutes tun. 
QiGong am Vormittag - Die acht Brokatübungen 
Jeden Dienstag bis 01.12.15 von 10 bis 11 Uhr. Vorkenntnisse sind nicht erforder-
lich. Da es sich um einen offenen Kurs handelt, ist keine Anmeldung notwendig. 
Teilnahme für Nicht-Mitglieder über Kurskarte (10 Stunden 32,-- €), für TV-
Mitglieder gebührenfrei. Schnuppern jederzeit möglich. 
Tai Chi am Morgen 
Tai Chi Chan - ab Bild 7 der traditionellen Yang-Langform 
Wir wiederholen das Erlernte und fahren mit dem Bild Nr. 7 fort. Jeder, der mitma-
chen möchte, ist herzlich willkommen (Vorkenntnisse erforderlich). Jeden Dienstag 
bis 01.12.15 von 9 bis 10 Uhr. Insgesamt 10 Vormittage. Kursgebühr für TV-Mit-
glieder 26-- €, für Nicht-Mitglieder 52,-- €. Anmeldung erforderlich. 
Alle Kurse finden im Nikolaus-Saal des Pfarrzentrums in Wörth (Eingang Waisenhaus-
straße) statt. Weitere Informationen bei Annemarie Dittmeier, Tel.: 72140 
 

Sport und Spiel für Mädchen ab der 1. Klasse findet mittwochs  von 16 bis 17 Uhr 
in der Sporthalle mit Sandra Schnaderbeck und Lena Zeiler statt. 

Veranstaltungen des Seniorenbeirates 
Wie bereits angekündigt, möchten wir die Seniorinnen und Senioren zu unserem 
ersten Spielenachmittag am Dienstag, 06. Oktober um 14.30 Uhr in die Bücherei 
im Pfarrzentrum einladen. Wir freuen uns auf eine rege Beteiligung. Getränke sind 
vorhanden. 
 

Vorankündigung: Wie in den vergangenen zwei Jahren laden wir, auch dieses Jahr 
wieder, alle Seniorinnen und Senioren am Mittwoch, 21. Oktober um 15 Uhr zum 
Singen beim Wein im Weingut am Gleis ein. 

FSV- Nachrichten 
Achtung!!! Achtung!!! Achtung!!! Achtung!!! Dämmerschoppen im Sportheim 
Der FSV Wörth öffnet jeden ersten Dienstag im Monat (der nächste Termin ist der 
6. Oktober 2015) sein Sportheim ab 16 Uhr für einen Dämmerschoppen. Wir 
bieten Ihnen bei dieser Gelegenheit auch ein paar leckere Hausmacher- Speisen an.  
Also, nichts wie hin zum nächsten Dämmerschoppen!  
Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 
 

Aktive: 1. Mannschaft 
Schauen Sie doch einfach mal wieder am Reifenberg vorbei und unterstützen uns in 
der Kreisklasse. Hier unsere Spieltermine: 
04.10.15, 15 Uhr, FSV Wörth- SV Mechenhard 
11.10.15, 15 Uhr, SG Eintracht Kleinheubach- FSV Wörth 
18.10.15 spielfrei (da Tuspo Obernburg zurückgezogen hat) 
31.10.15, 14 Uhr, FSV Wörth- SV Großwallstadt 
2. Mannschaft: Hier unsere Spieltermine: 
04.10.15, 13 Uhr, FSV Wörth II- SV Mechenhard II 
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11.10.15, 13 Uhr, SG Eintracht Kleinheubach II- FSV Wörth II 
18.10.15 FSV II spielfrei 
25.10.15, 13 Uhr, SC Freudenberg II- FSV Wörth II 
31.10.15, 12 Uhr, FSV Wörth II- TSV Röllfeld II 
 

Die Vorstandschaft des FSV Wörth bedankt sich bei allen Helfern, die an der Kerb 
wieder ihren Dienst für den FSV verrichtet haben und ihre Zeit für unseren Verein 
investiert haben. Auch bei allen Gästen, die ihre Getränkepause an unserem FSV 
Stand eingelegt haben, bedanken wir uns. 

Schuljahrgang 1937/38 
Zu unserem nächsten Treffen am Mittwoch, 14.Okt. 2015, um 17.30 Uhr im DJK-
Ratskeller, ergeht an alle Schulkameradinnen und -kameraden herzliche Einladung. 

Schuljahrgang 1938/39 
Montag, 05.10.2015 ab 18 Uhr Jahrgangstreffen im " Ratskeller". Hierzu herzliche 
Einladung. 

Jahrgang 1948/1949 
Alle Klassenkameradinnen und -kameraden sind sehr herzlich zu unserem nächsten 
Klassenstammtisch am Freitag, 2. Oktober 2015, ab 19,30 Uhr in die Goldenen 
Krone, Wörth, Landstraße, eingeladen. 

Schuljahrgang 1954/55 
Herzliche Einladung zu unserem nächsten Klassenstammtisch am Freitag, 16. Okto-
ber 15 im DJK Ratskeller ab 19.30 Uhr. Über eine zahlreiche Teilnahme würden wir 
uns freuen - genug Gesprächsstoff bietet ja unser Ausflug im Juni. 

Hallo Jahrgang 59/60 
Es ist wieder soweit. Unser Klassenstammtisch findet am 10.10.2015 ab 19 Uhr statt. 
Wir treffen uns wie immer im DJK-Ratskeller. Auf euer Kommen freuen sich Marina, 
Gabi und Klara. 

Das Rote Kreuz informiert: 
Spitzenreiter beim Blutspenden in Wörth: 
Beim Blutspendetermin am 7.9.5 in Wörth erschienen insgesamt 87 spendenwillige 
Personen. Neben vier mutigen Erstspendern gab es unter den treuen Mehrfachspen-
dern folgende Spitzenreiter: Zöller Manfred, Wö.: 123 x - Kettinger Wolfgang, Wö.: 
120 x – Saager Wolfgang, Wö.: 117 x - Giltner Hermann, Wö.: 106 x – Wöber Mi-
chael, Kli.: 102 x – Schmitt Jürgen, Wö.: 102 x - Eidenmüller Armin, Lützelb.: 102 x 
– Schnellbacher Günther, Lützelb.: 101 x – Väth Richard, Lützelb.: 97 x - Kroner 
Johann, Kli.: 96 x –Kütter Stefan, Wö.: 93 x - Ilgner Peter, Lützelb.: 91 x – Brand 
Arno, Wö.: 88 x – Stahl Martina, Wö.: 85 x - Eidenmüller Doris, Lützelb.: 84 x – 
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Deckenbach Beate, Lützelb.: 84 x - Ferber Martin, Wö.: 81 x – Leibmann Uwe, Kli.: 
81 x - Wolf Manuela, Kli.: 79 x – Zöller Egon, Großw.: 78 x - Kerber Joachim, Wö.: 
78 x – Amrhein Walter, Kli.: 77 x - Vaeth Margarethe, Lützelb.: 73 x – Patzelt Ale-
xander, Erlenb.: 71 x - Berberich Stefan, Wö.: 69 x – Wenzel Fridolin, Wö.: 67 x - 
Dittel Jörg, Wö.: 65 x – Salomon Jürgen, Wö.: 64 x - Weimer Arno, Kli.: 62 x – 
Wenzel Ingeborg, Wö.: 60 x – Edel Monika, Kli.: 57 x - Schneider Hans-Karl, Wö.: 
56 x – Sonnenberg Guido, Wö.: 55 x – Uehlein Josef, Wö.: 54 x - Kohl Otto, Wö.: 
54 x – Jung Jenny, Lützelb.: 51 x – Rühl Markus, Wö.: 50 x -  
Allen Blutspendern herzlichen Dank für ihren persönlichen Einsatz für Menschen in 
Not! Die BRK-Bereitschaft/Wörth ver-
sorgte die Spender(innen) mit 6 Hel-
fern unter Ltg. v. Martina Jakob.                                               
Blutspender sind Lebensretter! 

Kolpingfamilie Wörth 
04.10.15 Rosenkranzandacht um 18 
Uhr in der Kirche 
 

13.10.15 Vortrag: „Osteoporose vor-
beugen“ Knochenstarke Frauen blei-
ben länger jung um 19 Uhr im Klian-
saal. Veranstalter KDFB-Frauenbund 
 

20.10.15, 19.30 Uhr, Wirtshaussin-
gen im Gasthaus „Zur Einkehr“ mit 
Franz Josef Schramm 
 

26.10.15 Weltgebetstag des Kolping-
Werkes in Leidersbach. 19 Uhr Got-
tesdienst, anschließend Bezirksver-
sammlung im Kolpingheim. 


